
 

 

 

 

 

 

 

Kooperationsprojekt aus einem ZIM-Netzwerk (Zellulare Metalle in der Energieverfahrens-
technik – 16KN039602): Entwicklung eines neuartigen Metallschaum-Wärmeübertragers 
mit stegdickengradierten Metallschäumen für industrielle Anwendungen 

Teilprojekt: Wärme- und strömungstechnische Untersuchungen zur Charakterisierung des 
Wärmeübergangsverhaltens, Berechnung und Auslegung eines neuartigen Metallschaum-
Wärmeübertragers 

Gegenstand des Projektes ist die Entwicklung eines neuartigen Metallschaum-Wärmeübertragers für Ölküh-
ler und perspektivisch für Gaskühler. Ziel ist es, den Wirkungsgrad gegenüber konventionellen Rohrbündel-
Wärmeübertragern durch Substitution des herkömmlich berippten Rohrbündels durch ein in einem offenzel-
ligen stegdickengradierten Metallschaum eingebettetes Rohrbündel zu verbessern. Aufgrund der wesentlich 
größeren Oberfläche des porösen Metallwerkstoffs bietet sich ein großes Potenzial für einen effektiveren 
Wärmeübergang und einer damit verbundenen Wirkungsgradsteigerung. Im Rahmen des Projektvorhabens 
sind daher eine Fertigungstechnologie zur Herstellung eines radial stegdickengradierten Metallschaums zu 
entwickeln, die konzeptionelle und konstruktive Integration des Metallschaums unter besonderer Berück-
sichtigung der Entwicklung einer gut wärmeleitenden Verbindungstechnologie von Metallschaum und Rohr-
bündel zu bewerkstelligen sowie nach Charakterisierung des Durchströmungs- und Wärmeübertragungsver-
haltens des Metallschaums Berechnungen zur Beschreibung und Optimierung des Metallschaum-Wärme-
übertragers durchzuführen. 
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